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Das VHS-Integrationszentrum ist mit derzeit

HOF – Für Menschen aus anderen Län-
dern ist ein Weihnachtsmarkt ein direkter 
Einblick in europäische Weihnachtskultur, 
der herzlich, stimmungsvoll und authen-
tisch ist – und deshalb ist natürlich auch 
unser AMIF-Projekt dort zu finden. 

In der gemütlich-regionalen Atmo-
sphäre des Hofer Weihnachtsmarktes, 
der sich rund um den Kugelbrunnen und 
den Oberen Torplatz erstreckt, können 
Zugewanderte entspannt mit Händlern 
und Händlerinnen sowie Einheimischen 
ins Gespräch kommen – ohne immer 
wie im Deutschkurs auf die richtige 
deutsche Grammatik achten zu müssen. 
Dabei lernen sie so nebenbei einiges 
über Stadt und Leute und das traditio-
nelle Handwerk. 

Beim Spazieren durch die weihnacht-
lichen Straßen kamen aber auch noch 

andere Themen zur Sprache: Wer bringt 
jetzt nochmal genau die Geschenke zu 
Weihnachten? Der Weihnachtsmann, 
Papa Noel oder doch Väterchen Frost? 
Egal, die selbst geschriebenen Wunsch-
zettel werden schon bei der richtigen 
Adresse angekommen sein. Beim Zäh-
len von Weihnachtsbäumen und En-
geln auf dem Weihnachtsmarkt wur-
den manche Teilnehmende wieder zu 
Kindern. In den Märchenbuden gab es 
noch ein kleines Highlight: eine perfekte 
Deutsch-Hören-und-Verstehen-Übung. 
Denn viele Märchen kennen Menschen 
aus anderen Ländern, nur unter einem 
anderen Namen. Das Wiedererkennen 
dieser Märchen aus der Heimat mitten 
in Deutschland freut und verbindet. So 
darf der Start in die Weihnachtsferien 
gerne öfter sein.

Weihnachtsmann, Christkind, 
Papa Noel oder Väterchen Frost

Die Teilnehmer*innen im Pro-
jekt AMIF erkunden den Hofer 
Weihnachtsmarkt.

Das Projekt „AMIF - Integration im Hofer Land“ 
wird gefördert von der Europäischen Union.

NAILA – Geschichten schaffen Nähe. 
Sie machen sichtbar, dass Integration 
kein abstrakter Prozess ist, sondern 
aus Menschen, Erfahrungen und Be-
gegnungen besteht. Ohne diese per-
sönlichen Geschichten bleiben viele 
Chancen für Verständnis, Zusammen-
halt und gegenseitiges Lernen unge-
nutzt.

Gegenseitiges Lernen stand tatsäch-
lich im Mittelpunkt der Begegnungs- 
und Austauschrunde, die im Herbst 
gemeinsam mit der Integrationsko-
ordinatorin und der Integrationslotsin 
des Landkreises Hof in Naila organi-
siert wurde. 

Ahmad H. und Anas H. erzählten als 
„Beispiele gelungener Integration“ den 
anwesenden Neuzugewanderten nicht 
nur ihre persönliche Integrations-Ge-
schichte, sondern beantworteten auch 
konkrete Fragen mit praktischen Rat-
schlägen. Diesmal kamen aber auch 
ehrenamtlich engagierte Einheimische 
zu Wort, von denen einige auf jahrzehn-
telange Erfahrungen und Engagement 
im Bereich der Interkulturalität zurück-
blicken können. Schnell ergaben sich 
interessierte Gespräche, die die Zeit wie 
im Flug vergehen ließen … ein erfolg-
reicher und motivierender Abend, der 
Menschen einander nähergebracht hat.

Persönliche Geschichten machen Integration 
sichtbar und beinhalten praktische Ratschläge

Nähere Infos:
Jule Konrad (links) 
Tel. 09281 7145-49
j.konrad@vhshoferland.de
Marianne Vasquez Coello 
Tel. 09281 7145-37
m.vasquez@vhshoferland.de

Nähere Infos:
Jule Konrad (links) 
Tel. 09281 7145-49
j.konrad@vhshoferland.de
Marianne Vasquez Coello 
Tel. 09281 7145-37
m.vasquez@vhshoferland.de


